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AusdemRathaus .Der Gemeinderattritt in derkommenden
WocheMontag ,30 . . M.um3 Uhrnachmittagszueiner
Sitzung zusammen .- Stadtratsitzung findet diese Woche

keinestatt .
Die Hilfe der Schweiz .Bürgermeister Dr .Weiskirchner hat
an den Bumdespräsidenten Calonder ,Bern nachfolgendes

Telegrammabgesandt :Aufstiefste bewegtvonderhochherzi¬
gen Zeilnahme ,die die Vertreter aller Nationalitäten der

Schweiz ,allen VoramHerr Bundespräsident undNationalrat
Jaeger ,der an der Kriegsnot so bitter leidenden Wiener

Bevölkerungentgegenbringen,bitte ich imNamendesWiener
Gemeinderates den innigsten Dank entgegenzunehmen .Möge

der Gedankeder Menschlichkeit ,der im edlenSchweizervölke
immer seime überzeugtesten Vorkämpfer besass ,bald überall

siegen und den schwergeprüften Völkern ein menschenwürdiges
Daseinsichern .

DerBerichtdesWohnungsamtesfür November .ImMonatNovemtr
ist der Standder leerstehendenWohnungenmit 259oder

' 047%des gesamten Wohnungsbestandes fast unverämderlich

gegenden Vormonatgeblieben .Vonden ausgewiesenenLeerste - ¬
henden Wohnungenentfallen auf die GruppederKleinwohnunge
205 ( ' 051%aller Kleinwohnunga ) ,der kleinerenMittel - ¬
wohnungen35 ( ' 067%aller kleinerenMittelwonnungen) ,
der grösserenMittelwohnungen5 ( ' 007%allergrösseren
Mittelwohnungen )und der grossen Wohnungen14 ( ' 052%
aller grossen Wohnungen ) .Die leerstehenden Geschäfts - ¬

räumlichkeitenhabenim Berichtsmonatemit 2899einen
weiteren Rückganggegenden MonatOktober1918( 3124)
erfanren .Die Besucherzahl des Wohnungsnachweises hat im
Novembermit 5585die höchste bisherigeBesucherzahl
erre cht .Durch die Organe des Nachweises wurden1508

WobnungenuadGeschäftsjokalitätenreviltert.

HerstellungenimDirektionsgebäudede Strassenbahn .Der
Stadtrat gsaehnigtein der letzten Sitzungnhchainemkatrag
des StR .Sonmiddie DurchführungvonverschiedenenErneu¬
erungen und Instandsetzungsarbeiten sowie dieErmeuerung
und teilwise Bmiegungder elcheriechenBeleuchtungsanlage
der Klingel und der Telephonanlagenund die Anschaffungvon
Einrichtungsgegenständenfür die beidenDirektionsgetäude
der städtischen StrassenbahnenFavoritenstrasse 9 und1 )
mitdenKostenvon137. 000Kronen-
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